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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Verantwortlich: Sören Heinze 
 
E-Mail: presse@ace.de

ACE-Verkehrslagebericht für das Wochenende 2.10. – 4.10.2020 

Tag der deutschen Einheit – mehr Verkehr 

 

Strecken mit erhöhtem Verkehrsaufkommen und Staurisiko 

A1 Bremen – Hamburg – Lübeck, beide Richtungen 

A2 Dortmund – Hannover, beide Richtungen 

A3 Passau – Nürnberg – Würzburg – Frankfurt  

A5 Frankfurt – Karlsruhe –- Basel 

A6 Mannheim – Heilbronn – Nürnberg, beide Richtungen 

A7 Füssen/Reutte – Ulm – Würzburg // Hannover – Hamburg – Flensburg, jeweils beide 

Richtungen 

A8 Salzburg – München – Stuttgart – Karlsruhe, beide Richtungen 

A10 Berliner Ring 

A61 Ludwigshafen – Koblenz, beide Richtungen 

A81 Stuttgart – Heilbronn, beide Richtungen 

A93 Dreieck Inntal – Kiefersfelden, beide Richtungen  

A95 München – Garmisch-Partenkirchen, beide Richtungen 

A99 Umfahrung München 
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Strecken mit teils umfangreichen Baustellen 

A1 Köln – Münster – Osnabrück – Bremen  

A2 Berlin – Magdeburg // Hannover – Dortmund  

A3 Regensburg – Nürnberg – Würzburg // Seligenstädter Dreieck – Frankfurt – Wiesbaden // 

Bonn – Köln – Oberhausen    

A4 Jena – Gera – Chemnitz – Bautzen  

A5 Basel – Karlsruhe – Heidelberg  

A6 Mannheim – Heilbronn  

A7 Hamburg – Hannover – Kassel – Würzburg – Ulm  

A9 München – Nürnberg – Leipzig  

A10 Berliner Ring  

A11 Berliner Ring – Kreuz Uckermark 

A24 Schwerin – Berliner Ring  

A45 Hagen – Gießen  

A81 Stuttgart – Heilbronn 

A96 Landsberg – München  

 

Strecken mit Vollsperrungen 

Bis zum Redaktionsschluss keine Sperrungen bekannt. 
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Österreich  

Durch Wochenend- und Herbsturlauber kann es zu etwas dichterem Verkehr auf den 

Transitrecken, aber auch auf Nebenstrecken in die österreichischen Urlaubsgebiete kommen. Die 

Bundesländer Wien und Vorarlberg sind derzeit als Risikogebiet eingestuft. Rückreisende 

Urlauber, die sich in Kroatien oder anderen Balkanländern aufgehalten haben, dürfen in 

Österreich keinen Stopp einlegen und müssen auf direktem Weg durchreisen. Wartezeiten 

entstehen teilweise bei der Einreise nach Deutschland, da der Verkehrsfluss durch vereinzelte 

Kontrollen gesteuert wird. Mit wie viel Wartezeit an den Grenzübergängen Walserberg (Salzburg 

– Bad Reichenhall), Kiefersfelden (Kufstein Süd – Kiefersfelden) und Suben (Ort i. Innkreis – 

Pocking) gerechnet werden muss, darüber informiert die österreichische Infrastrukturgesellschaft 

ASFINAG in ihrer Übersicht unter https://www.asfinag.at/verkehr/reisezeiten/. 

 

Schweiz 

Abgesehen von etwas Verkehr durch Ausflügler, Kurz- und Wanderurlauber ist nicht mit größeren 

Verzögerungen zu rechnen. Nur am Freitagnachmittag sind auch hier längere Fahrtzeiten durch 

den Feierabendverkehr einzuplanen. In der Schweiz sind derzeit die Kantone Genf, Freiburg 

(Fribourg) und Waadt (Lausanne) als Risikogebiete eingestuft.  

 

Norditalien 

Rund um den Gardasee und in Südtirol ist etwas mehr Verkehr durch Herbsturlauber zu 

erwarten. Staugefahr besteht jedoch höchstens auf der Rückreise. Hier kann es eventuell zu 

Wartezeiten bei der Ausreise nach Österreich kommen, Grund sind die verstärkten 

Gesundheitskontrollen der Österreicher. 

 

Slowenien und Kroatien 

Längere Wartezeiten sind auf der Rückreise zu erwarten, und zwar an den Grenzen von Kroatien 

nach Slowenien, und zwischen Slowenien und Österreich, hier vor allem vor dem Karawanken- 

und Loibtunnel oder Italien. Noch ein wichtiger Hinweis für die Ein- und Durchreise in Slowenien: 

Für deutsche Reisende sind nur die Grenzübergänge Karawankentunnel, Loibltunnel und 

Spielfeld (Autobahn) geöffnet. Auch die Einreise über Italien ist nur über die Grenzstellen 

Vrtojba/St. Andrea, Fernetiči/Fernetti, Škofije/Rabuiese oder Krvavi potok/Pesse erlaubt. 

https://www.asfinag.at/verkehr/reisezeiten/
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Frankreich 

Weitestgehend normales Verkehrsgeschehen, am Freitagnachmittag hohe Verkehrsbelastung im 

Feierabendverkehr. In Frankreich gelten wieder einige Regionen als Risikogebiete. Diese sind 

zum derzeitigen Stand die Regionen Auvergne-Rhônes-Alpes (Lyon, Saint-Ètienne, Grenoble, 

Clermont-Ferrand), Occitanie (Toulouse, Montpellier, Nimes, Carcassonne), Nouvelle-Aquitaine 

(Bordeaux, Limoges, Poitiers), Korsika, Île-de-France (mit der Hauptstadt Paris) ,Provence-

Alpes-Côte-d’Azur d’Azur und Hauts-de-France (Lille, Calais)  

 

Ferientermine Deutschland 

Hamburg     05.10.2020 – 16.10.2020 

Hessen     05.10.2020 – 16.10.2020 

Mecklenburg-Vorpommern   05.10.2020 – 09.10.2020 

Schleswig-Holstein    05.10.2020 – 16.10.2020 

  

Ferientermine Nachbarländer 

Schweiz     21.09.2020 – 12.11.2020 (regional unterschiedlich) 

 

 

Über den ACE Auto Club Europa e.V.: 

Der ACE Auto Club Europa ist mit mehr als 630.000 Mitgliedern (Stand 31. Dezember 2019) 

Deutschlands zweitgrößter Mobilitätsclub: Egal ob mit Auto, Bus, Bahn, Fahrrad, Flieger oder 

Motorrad unterwegs, als Mobilitätsbegleiter bietet der ACE jederzeit Schutz, damit es weitergeht. 

Kernleistung ist die Pannenhilfe. 


